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Bílanzíerung von Lizenzvereinbarungen nach IFRS

Arbeítskreis,,lm materielle Werte im Rechnungswesen,,
der Schmalenbach-Gesellschaft für Betriebswirtschaft
e.V., Köln
Der 2014 verabschiedete IFRS 15 zur Erlöserfassung hat auch die
Auslizenzierung, also die Übertragung von Nutzungsrechten an
immateriellen Vermögenswerten, konkreter als zuvor reguliert. Der
vorliegende Beitrag untersucht die Bilanzierung von Lizenzverein-
barungen beim Lizenzgeber und verdeutlicht díe Ausführungen
an unterschiedlichen, für die Praxis typischen Fallkonstellationen.
Veränderungen gegenüber der bisherigen Situation werden eben-
so aufgezeigt wie die weiterhin verbleibenden offenen Punkte.
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Grexit und Brexit aus Verrechnungspre¡ssicht
StB Dr. Oliver Busch, Frankfurt/M.
Nach dem klaren Nein der Griechen bei dem Referendum
über die Sparvorgaben der anderen Euroländer scheint der
Austritt Griechenlands aus dem Euroraum (Grexit) näher zu
rücken. Nach dem unerwartet deutlichen Sieg der konser-
vativen Tories bei den britischen Unterhauswahlen Anfang
Mai ist zudem auch die Wahrscheinlichkeit eines Austritts des
Vereinigten Königreichs aus der EU (Brexit) gestlegen. Der Bei-
trag n¡mmt dies zum Anlass, der Frage nachzugehen, welche
Verrechnungspreisfragen sich aus deutscher Sicht bei einem
möglichen Grexit oder Brexit stellen.
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Corporate Governance

Die aktuellen Änderu
Governance Kodex

ngen des Deutschen Corporate

Prof. Dr. Axel v. Werder lDipl.-Kifr. Jenny Bartz
Die Regierungskommission hat den Deutschen Corporate
Governance Kodex am 05.05.2015 einer eingehenden Revisi-
on unterzogen. Der Aufsatz bietet einen Überblick und erste
Einschätzungen zu den Anderungen.
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Kartellgeldbuße und Gesamtrechtsnachfolge -
Das Neueste zur,,wirtschaftlichen ldentität"
RA Dr. Thorsten Mäger i RA Dr. Florian von Schreitter
Gem. der Rspr. des BGH können Kartellgeldbußen nach einer
Umstrukturierung auch vom Rechtsnachfolger erlangt wer-
den, wenn zwischen derfrüheren und der neuen Vermögens-
verbindung nach wirtschaftlicher Betrachtungsweise nahezu
ldentität besteht. Der Aufsatz zeigt aul dass der BGH bei der
Anwendung dieser Rspr. zu sehr unelnheitlichen Ergebnissen
kommt und damit Rechtsunsicherheit schafft.
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Vorsatzanfechtun g gegenüber Sozialversicherun gs-
träger: lndizien für Zahlungsunfähigkeit und Gläubi-
gerbenachteiligungsvorsatz
RA Dr. Daniel Kunz, LL.M. (Bristol)
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Wirtschaftsrecht
Die Woche im Blick

Entscheidungen
BGH: Zur Foftsetzung einer durch lnsolvenzverfahrenseröffnung

aufgelösten GmbH (28.4.2015 - ll ZB13114)

BGH: Zur Wirksamkeit einer Klausel zum ordentlichen Kündigungs-

recht der Sparkassen (5.5.201 5 -Xl 2R214/14)

BGH: Verjährungsbeginn des auf verschiedene Aufklärungsfehler

gestützten Schadensersatzanspruchs eines Anlegers

(2.7 .201s - lllzR 149114\

BGH: Vereinbarung eines freien Rücktrittsrechts in einem notariel-
len Kautuertrag (25.6.201 5' lll ZR 292/1 4)

LG München l: Anspruch des GmbH-Geschäftsführers atif Haf-

tungsfreistellung bei Verweigerung der Zustimmung zur lnsolvenz-

antragstellung durch Gesellschafler (22.5.2015 - 14 HKO 867/14)

Verwaltung
Bundeskartellamt: Rekord bei Bußgeldern

Gesetzgebung
Europäisches Parlament: Aktionärsrechte-
richtlinie - Annahme des EP-Berichts

EU-Kommission: Bericht über Verstöße

der Mitgliedstaaten gegen EU-Recht veröffentlicht
BMJV: Kleinanlegerschutzgesetz in Kraft

Aufsatz

Prof. Dr. Walter Bayer und Prof. Dr. Jessica Schmidt, LL.M.

BB-Gesetzgebungs- und Rechtsprechungsreport
Europäisches Unternehmensrecht 2o1 41 1 5

Der Beitrag gibt - im Anschluss an die Beiträge in BB 2004, 1 ff., BB

2008,4s4ff., BB 2010,387ff., BB 2012,3ff., BB 2013,3ff.,882014,
1219ff . - einen Überblick über die Entwicklung des Europäischen

Unternehmensrechts in 2014/15 sowie die für die Zukunft zu er-

wartenden Maßnahmen.

Entscheidung

BGH: Zuständigkeit des Aufsichtsrats für den Abschluss eines

die Vergütung eines Vorstandsmitglieds betreffenden Vertrags
(28.4.2015 - ll ZR63/14 - dazu BB-Kommentar von

Dr. Matth¡as Merkelbach, RA)

Steuerrecht

Die Woche im Blick

Entscheidungen
EuGH: Leasingleistungen bei lmmobilien und Grundsatz

der Steuerneutralität (2,7.201 5 - C-209114) (NLB Leasing)

EuGH: Grundstücksveräußerung aus Privatvermö9en
(9.7 .201 5 - C-331 I 1 4) (Trgovina Prizma)

Ar¡fsätze

Jürgen E. Milatz, RA/FASIR/StB, und lring Christopeit, LL.M., RA

Die Kapitalgesellschaft als Eigentümerin einer
Ferienimmobilie im europäischen Ausland -
Hand!ungsbedarf
Nicht selten s¡nd Deutsche Anteilseigner ausländischer Kapitalge-

sellschaften, die im (oft spanischen) Ausland Eigentijmer von lm-
mobilien sind, die die inländischen Anteilseigner zu privaten Zwe-

cken ,,in ihren Ferien" nutzen (Ferienimmobilie). Die im Zusam-

menhang mit einer Ferienimmobilie im europäischen Ausland we-

sentlichen Risiken sollen nachfolgend in einer kompakten Darstel-

lung zusammengeführt werden.

Dr. K. Jan Schiffer, RA, und Matthias Pruns, RA

Höchstrichterlicher Abschied von der Vorstellung
einer Vorstiftung
Lange war es umstritteñ, ob eine rechtsfähige Stiftung vor ihrer An-

erkennung als rechtsfähig durch die Stiftungsbehörde (5 80 Abs.2

BGB) ein Vorstadium durchläuft, in dem sie zumindest teilweise

Trägerin von Rechten und Pflichten ist, vergleichbar der Vor-GmbH

oder dem Vor-Verein. Die Existenz einer solchen Vorstiftung ist vor

allem erheblich für die steuerliche Behandlung bis zui staatlichen

Anerkennung der Stiftung. Die Autoren beleuchten und bewerten

die Sach- und Rechtslage mit besonderem Blick auf das BFH-Urteil

vom 1 1.2.2015.

Dipl.-Finw. (FH) Patrick Faller,StB, und Sebastian Kratz, RA

Umsatzsteuerbefreiung von Verwaltungsleistungen
bei lmmobilienfonds: Nach den Schlussanträgen ist
vor dem Urteil
Der umsatzsteuerliche Begriff von Sondervermögen sowie die um-

satzsteuerliche Behandlung der Verwaltung dieser Sondervermö-
gen waren in der Vergangenheit regelmäßig Gegenstand von Ver-

fahren vor dem EuGH. Das Verfahren, das den hier besprochenen

Schlussanträgen der Generalanwältin Kokott vom 20.5.2015 zu-

grunde liegt, betrifft nun lmmobiliensondervermögen.

Entscheidungen

BFH: Zwangsverwaltung - Einkommensteuer - Entrichtungspflicht

des Zwangsverwalters
(10.2.2015 - lX R23/14 - dazu BB Kommentar von

Dipl.-Kfm. Lukas Hilbert)

Hessisches FG: Geschäftsveräußerung im Ganzen bei Gebäudeteilen
(12.11 .2014 - 6 K 257 4/11- dazu BB-Kommenta r von

Dr. Stefan Behrens, RA/stB/FAStR)

Neuerscheinung Buch

Moritz/Jesch, lnvStG - lnvestmentsteuergesetz
Frankfurter Kommentar zum Kapitalanlagerecht, Bd. 2

Praxisnaher Großkommentar zur Neukonzeption des lnvStG

1.286 Seiten, € 289,00

ISBN: 978-3-8005-1581-3 / lnfos unter: www.shop.ruw.de
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Compliance-Forum Mittelstand

Compliance-Management im Miftelstand: Chancen und Herausforderungen

22.10.2015, Frankfurt am Main

lnfos und Anmeldunq: hüp://veranstaltungen.ruw.de/cfm201 5

Neuerscheinung Buch

Särker, EEG 2014 Sonderband Energierecht

Mit Änderungsentwurf der Bundesregierung vom 1.4.2015

1.982 Seiten, € 198,00

ISBN: 978-3-8005 -1 567 -7 / lnfos unter: www.shop.ruw de
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Bilanzrecht und Betriebswirtschaft

Die Woche im Blick 1768

Rechnungslegung
IFRS Foundation: Treuhänder erbitten Vorschläge zur Verbesse-

rung der Struktur und Wirksamkeit der IFRS-Stiftung

FASB: Anwendungszeitpunkt der A5U-201 4-5 verschoben

EFRAG: Konsultationspapier zu ED /201 5 /3
BR: BiIRUG verabschiedet

DR5G Quartalsbericht Q2120i 5

BStBK: Neue Hinweise zur Erstellung von Jahresabschlüssen

WirtschaftsPrüfung
IDW: Stellungnahmen
WPK: Regierungsentwurf zum Abschlussprriferaufsichtsreformge-

setz muss nachgebessert werden

WPK: WPO-Lesefassung mit Änderungen des Artikel i des RegE

des APAReG

WPK: Stellungnahmen
llllPK: Bekanntmachung von Jahresabschluss zum 31.12.2014 und
Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 2014
WPK: Startschuss für Praktikumsbörse

WPK: Ergebnisse des Prüfungstermins WP-Examen l/2015
BFB: Präsidium und Vorstand gewählt

Betriebswirtschaft
BR: Verabschiedung des Búrokratieentlastungsgesetzes

Aufsatz

Prof. Dr. lnga Dehmel 1770

Aktuelle Entw¡cklungen bei den Definitions- und
Ansatzkriterien für Vermögenswerte im Conceptual-
Framework-Projekt des IASB

Mit dem am 28.5.2015 veröffentlichten Exposùre DraftED/2015/3

,,Conceptual Framework for Financial Reporting" endet vorläufig
die bereits vor knapp elfJahren im Oktober 2004, zunäehst als Ge-

meinschaftsprojekt von lnternational Accounting Standards Board
(IASB) und Financial Accounting Standards Board (FASB), gestartete
Uberarbeitung des Rahmenkonzepts. Der |ASB gewährt damit Ein-

blick in seine aktuelle Bilanzauffassung und stellt die Weichen für
zukünftige Reformprojekte. Die Fachwelt hat mit Spannung erwar-
tet, welche Neuerungen der IASB bei der Definition der grundle-
genden Bilanzierungselemente vornimmt. Der Beitrag untersucht
die neugefassten Definitions- und Ansatzkriterien für Vermögens-
werte und würdigt sie kritisch.

Arbeitsrecht
Die Woche im Blick

Entscheidungen
BAG: Jubiläumszuwendung und
(10.12.2014 - 4 AZR s03/1 2)

BAG: Anspruch auf Abschluss eines Altersteilzeitarbeitsvertrags
(1 0.2.20i s - 9 AZR 11 s/14)
BdG: Eingruppierung bei Tätigkeit im Sozialpsychiatrischen Dienst
(1 8.3.201 5 - 4 AZR s9/13)
ArbG Hamburg: Kündigung nach Entwendung von acht halben

Brötchen ohne Abmahnung unwirksam (1.7.2015 -27 Ca87 /15)

Aufsatz
Prof. Dr. Burkhard Boemke und Dr. Till Sachadae

Tarifliche Einsatzverbote für Leiharbeitnehmer in
bestreikten Betrieben - Folgen von Verstößen

ln den Manteltarifuefträgen der Leiharbeitsbranchen finden sich

verbreitet sog. Streikklauseln, wonach Leiharbeitnehmer im Um-

fang eines Streikaufrufs nicht ¡n Betrieben oder Betriebsteilen ein-
gesetzt werden sollen, die ordnungsgemäß bestreikt werden. An-

ders als nach 5 11 Abs. 5 AÜG wird also nicht nur ein Leistungsver-

weigerungsrecht für die Leiharbeitnehmer eingeräumt, sondern

deren Einsatz im bestreikten Betrieb im Sinne eines Verbots gene-

rell untersagt. Bisher ist jedoch noch weitgehend ungeklärt, was
passiert, wenn dieses Einsatzverbot durch einen Verleiher missach-

tet wird. ln diesem Beitrag soll daher dieser für die Praxis der Leih-

arbeit durchaus bedeutsamen Frage nachgegangen und unter-
sucht werden, welche Rechtsfolgen drohen, wenn ein Verleiher

trotz der tariflichen Streikklausel Leiharbeitnehmer in einem ord-
nungsgemäß bestreikten Betrieb einsetzt. Dabei wird zunächst ¡uf
den Rechtscharakter dieser Klauseln eingegangen (1.) und darge-

stellt, welihe Folgen sich in Abhängigkeit von dem Rechtscharak-

ter aus derartigen Streikklauseln ergeben können (ll.). Nach knap-
pen Überlegungen zur Wirksamkeit derartiger Tarifbestimmungen
(lll.) schließt der Beitrag mit einer Zusammenfassung der Ergeb-

nisse sowie einem Ausblick (lV.).

Entscheidungen

BAG: Befristung - Fortführung des Vertrags nach Rentenbeginn
(1 1.2.201 s - 7 AZR 17 /13)

LG Frankfurt: Berücksichtigung irh Ausland beschäftigter Arbeit-
nehmer bei Schwellenwerten der Mitbestimmung
(16.2.2015 - 3-16 O 1114 - dazu BB-Kommentar von

Dr. André Zimmermann, LL,M., RA/FAArbR)

Neuerscheinung Buch

Schleßmann, Das Arbeitszeugn¡s, 21. Auflage

Zeugnisrecht, Zeugnissprache, Bauste¡ne, Mustet

Auskünfte ûber Arbeitnehmer

321 Seiten, € 69,00

lSBN: 978-3-8005 -3282-7 /lnfos unter: www.shop.ruw.de
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Entscheidungen

FG Münster: Über 3000 qm große land- und forstwirtschaftliche
Flächen unentgeltlich zu Buchwerten üþertragbar
(24.4.2015 - 14K4172/12 E - dazu BB-Kommentar von
Dr, Sebastian Heß, RA/FASIR/stB)

BMF: Gewinnrealisierung bei Abschlagszahlungen für Werk-
leistungen - BFH-Urteil vom 14. Mai 2014 (BStBl.ll,968)
(29.6.201 5 - lV C 6 - 5 2 1 30/1 5/1 0001 - dazu BB-Kommentar von
lngetraut Meurer)

Aktuelle Veranstaltung

BB-Fachkonferenz Finanzgerichtsprozesse
Finanzgerichtsprozesse erfol greich führen - Takt¡ken und Fallstricke

15.10.2015, Frankfurt am Main

Infos und Anmeldung: http://veranstaltungen.ruw'de/fg201 5frankfurt
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die sich die Unternehmen hinsichtlich des Frauenanteils

setzen müssen. Diese Zielvorgaben erfassen eine sehr

viel größeren Gruppe von Untemehmen und über den

Aufsichtsrat hinaus jeweils auch die Geschâftsleihrng
(Vorstand) sowie die beiden Führungsebenen unter der

Geschäftsleitung. Gerade die Regelungen zt den Ziel-
vorgaben wetfen in der Praxis zahlreiche Auslegungs-
fragen auf. Der Beitrag entwickelt Vorschlâge 

^nLö-sung dieser praktisch-juristischen Probleme. 457

heblichen wirtschaftlichen Auswirkungen einer fehler-
haften Versammlungsleitung scheint eine unbeschränkte

persönliche Haftung des Versammlungsleiters auch für
jeden leicht fahrlässigen Fehler bedenklich. Der Beitrag
leuchtet die Grenzen und die Durchsetzung der Haftung
des Versammlungsleiters näher aus. 416
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re durch das ARUG wurde für die Gesellschaften die

Voraussetzung geschaffen, ihren Aktion?iren die elektro-
nische Ausübung sämtlicher oder einzelner ihrer Haupt-
versammlungsrechte ganz oder teilweise zu gestatten -
,,das Aktienrecht geht online". Der Aufsatz zeigt die
Chancen und Risiken der Online-Hauptversammlung
auf. 489
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Der deutsche Gesetzgeber hat für den Aufsichtsrat mit-
bestimmter und börsennotierter Unternehmen eine star-
re Geschlechterquote von 30 Vo eingefahrt. Darüberhin-
aus hat er in Gestalt einer flexiblen Frauenquote für das

obere Management eine neue Leitungsaufgabe für den

Vorstand und die Geschäftsführung mitbestimmter Un-
ternehmen statuiert. Die flexible Frauenquote wurde in
der Literatur bislang nur sporadisch beleuchtet; auf sie

konzentriert sich dieser Beitrag. Ein besonderes Augen-
merk liegt dabei auf den Sanktionen, welche die Nichr
beachtung der Bestimmungen zur flexiblen Quote nach

sich ziehen kann.
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beschränkt persönlich einstehen. Angesichts der u.U. er-
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GoBD

SIB/C|SA Stefan Groß / RA/FAStR/StB Stefan Heinrichs-
hofen, beide München / Dipl.-Fw. Bernhard Lindgens,
Bonn
Der Beitrag illustriert wesentliche Aspekte der Grundsätze zur
ordnungsmäßigen Führung und Aufbewahrung von Brichern,
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Prof. Dr. Hans-Joachim Böcking / Dr. Marius Gros /
Dr. Daniel Worret, alle Frankfurt/M.
Der Beitrag zieht eine Zwischenbilanz nach zehn Jahren Prü-
fungstätigkeit durch DPR und BaFin. Zur Evaluierung und
auch zur Fortentwicklung des mit dem BilKoG 2004 imple-
mentierten zweistufigen Enforcementsystems erfolgt ein
Literaturüberblick über die vorliegenden empirischen Studi-
en, die sich mit der Wirkungsweise und Effektivität des deut-
schen Enforcementsystems beschäftigen. Wissenschaftliche
Erkenntnisse können dazu beitragen, eine Beurteilung des

bestehenden Enforcementsystems vorzunehmen und Denk-
anstöße für dessen Fortentwicklung zu liefern.Sie sind daher
nicht nur aus akademischer Perspektive, sondern i.S.e. evi-
denzbasierten Transfers wissenschaftlicher Ergebnisse auch
für die Unternehmenspraxis sowie den Gesetzgeber bzw. für
Regulatoren relevant.
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BTag verabschiedet BiIRUG . . .

10 Jahre ZIS und ZlS--Vissenschaftspreis

Berichtigung

Asl

451
As1
.A'51

As2
1'52

1'52

As2

Nr.l92

Nr.193

Nr.194

Nr.195

Nr.196

Nr.197

Nr.198

Nr.199

Aufsätze

Christian Herzøeg

Ka t h arin a F tirtj e s, Mr¡n ch en

Burkard Gõpfert

Christian Horstkotte

D aniela Ro t tmeier, Mtinch en/ Dti.s s eldorf

Rechtsprechung

Integrations-Vorbereitungen in kartellrechtlichen,,Clean Teams" -
arbeitsrechtliche Herausforderungen

Bearbeitungsentgeltklauseln von Banken gegenüber Unternehmern t26l

1269

Bank- und Kreditsicherungsrecht

28. 4.2015 - XI ZR 378/13 + Zu d.en Beratungspflichten der Bank beiZinssatz-Swap-Verträgen
(hier: mit einer Kommune) . .

Internet www.zip-online.de: Volltexte ab Heft l/1,980 mit komfortabler Such-
funktion und zitierFähigen Fundstellen - frir ZlP-Abonnenten kostenfrei

BGH
t276



l. 6.2015 - 102 O 65/14 AktG Keine Beteiligung ausländischer Arbeitnehmer an Aufsichtsratswahl
(,,TUI")

Vertrags- und Haftungsrecht

BGH 4.2.201s-ViltZR26/t4 Kein Ausschluss der Haftung frir Körper- und Gesundheits- sowie sonstige

Schäden bei grobem Verschulden (hier: in GebrauchtwagenkauÊAGB) . .

Zur er ganzenden Vertragsauslegung bei langj ährigem Gasvers orgungs-

vertrag ohne wirksam einbezogene Preisanpassungsklausel

Insolvenz- und Sanierungsrecht

EuGH 11. 6.2015 - Rs C-649l13 (Alternative) Zuständigkeit der Gerichte des Staates der Eröffüung des

Sekundärverfahrens für die Bestimmung dessen Wirkungsbereichs
(,,Nortel")

Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht

BGH 28.4.2015 -ITZB 19/T4

oLG 2s.rt.2014 -I-2ru 172/12

Düsseldorf

LG
Berlin

BGH 3.12.20T4 _ VIII ZR 370/13

BGH 30. 4.2015 -IXZRt/t3

BGH t6.4.2015 - IXZR 180/13

BGH 23. 4. 20t5 -IXZB76/12

BGH 27.2.20rs -VZR r28/t4

Nebeninterventionsbefugnis des besondçren Vertreters im Anfech'
tungsprozess gegen die Verfoþng von Ersatzansprüchen und seine

Bestellung

Forderungsùbergang bei Verschmelzung trotz rechtsgeschäftlichen

Abtretungsverbots .

Zur Y erjährung de s Rückgewähranspruchs aus Insolvenzanfechtung

bei Irrtum des Verwalters über die subjekiven Voraussetzungen der

Verjährung

Keine Schenkungsanfechtung des Versprechens bzw. der Zahlung einer

Vertragsstrafe im Rahmen einer markenrechtlichen Unterlassungserklärung

Zum \Øert des Beschwerdegegenstands eines Berufungsverfahrens über

die Feststellung einer Tabellenforderung nach Aufhebung des Insolvenz-
verfahrens

rüØiderruf einer P¡ozessführungsermãchtigung rriit materiellrechtlicher
Iù7'irkung auch während des Rechtsstreits (LS)

7286

1289

1291

1295

t297

1299

1303

1306

Arbeits- und Sozialrecht

BAG 26.2.20L5 - 2 AZF.955/1,3 + Zur Stellungnahme des Betriebsrats im Konsultationsverfàhren
bei Massenentlassungen

Verfahrens- und Vollstreckungsrecht

1307

1311

Beilagenhinweis: Dieser Ausgabe liegt je eine Beilage der Verlag Dr. Otto Schmidt KG, Köln, der Verlag Franz Vahlen
GmbH, München, und des Verlags C. H. Bech München, bei. \Øir bitten um freundliche Beachtung!
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